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Vorwort


Dieser Ratgeber übermittelt dir, meine Erfahrungen und mein Wissen zum Thema Fetisch.


Einiges habe ich selbst erlebt durch die verschiedenen Beziehungen die ich im Leben hatte, anders wiederum sind Dinge, die ich in den unzähligen Verkaufsgesprächen mit Kunden, täglich erfahre.


Nun erweitere deinen Horizont. Hol dir einen Kaffee oder Tee und mach es dir mit Keksen zusammen mit diesem Ratgeber, an deinem Lieblingsplatz bequem und lass dich von mir, in die Welt des Fetischs entführen.


Viel Spass ;-)





Einleitung


Gerten, Peitschen, Knebel… Das sind all die Dinge, an die wir als erstes denken, wenn wir das Wort Fetisch hören.


Spätestens seit dem Film Fifty Shades of Grey, denken wir automatisch an eine schwarze Gerte, die sich mit jedem Schlag auf die Haut, etwas tiefer hineinbohrt, wenn wir etwas Falsches sagen.


[image: ]


Aber was genau ist denn ein Fetisch?


Hat es immer was mit Lack und Leder zu tun? Ist es zwangsläufig perverse Fantasie?


Nein ganz und gar nicht!


Und wieso überkommt uns ein komisches Gefühl, wenn wir an dieses Wort denken?


Ich kenne die Antwort: Es ist Teilweise das «nicht oder zu wenig Wissen» über dieses Thema. Wir alle auch ich, neigen dazu über eine Sache welches uns zu wenig oder gar nicht interessiert, schlecht darüber zu denken oder gar zu sprechen. Alle wollen die Welt entdecken, verschliessen jedoch die Augen vor Dingen, die durchaus es wert sind entdeckt zu werden.


Erziehung, Gesellschaft, Medien und auch falsche Bildung der Leute die dich umgeben, können Grund dafür sein, weshalb du eine Abneigung gegen dieses Thema entwickelt hast. Aber lass dich heute von mir an die Hand nehmen, und dir diese prickelnde Welt näherbringen.


Lack, Leder, Handschellen und viel mehr. Es gibt so vieles, das man ausprobieren kann und Achtung: Auch soll!
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Jetzt bloss keine Angst haben, neues auszuprobieren. Man wird nicht gleich als krank oder nicht normal bezeichnet, wenn man experimentierfreudig ist.


Die einen lieben es Hart und laut im Bett und andere wiederum wollen ihren Sex, wie eine zarte Blume behandeln: zärtlich, respektvoll und sehr einfühlsam.
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Aber sind wir mal ganz ehrlich. In jedem von uns schlummert eine dunkle, aufregende und verbotene Seite ;-) Den Dreier mit der Nachbarin und ihrem Mann oder vielleicht zusehen wie ein anderer mit dem eigenen Partner gerade zugange ist?


Darf es vielleicht eine Domina sein, die mit ihrem Latexbody, ihren Netzstrümpfen und den knielangen Stiefeln, vor dir steht? In der einen Hand hält sie eine Hundeleine die an deinem Halsband befestigt ist, und in der anderen die Gerte, die bereit zum Ausschlag ist sobald du ein Fehler machst.


All diese Fantasien zeigen, wie wir in unserem Innersten wirklich sind und was wir uns im Bett wünschen und auch brauchen.


Wenn ich dich jetzt frage, was deine dunkle Fantasie ist, weiss ich genau, dass dir ein Lächeln über die Lippen huscht und du etwas verlegen wirst. Das ist auch ganz normal und verständlich. Ich kann dich beruhigen, mir geht es genauso.


Männer und Frauen haben ein unterschiedliches Verständnis für Fetische.


Fetischismus wird bei den Männern häufiger angetroffen als bei den Frauen.


Die einen Männer stehen auf kurvige Frauen mit einem üppig ausgefüllten BH, andere wiederum stehen auf ganz schlanke, zierliche Frauen. Auch hier gibt es grosse Unterschiede wovon unsere Männer fantasieren.


Die Frauen hingegen sehnen sich oft nach einem Mann der ihr zeigt, wo es lang geht. Fesselspiele, sogenanntes Bondage, Augenverbinden und Abwechslung im Bett. Diese bescheidenen Dinge, können in jeder Frau die Leidenschaft entfachen, um sie so zu erleben, wie sie in Wirklichkeit ist.
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Hast du eine Neigung, die dir im Bett so richtig den Kick gibt, ohne die es manchmal schwierig ist, zum Höhepunkt zu kommen? Dann könnte dies dein Fetisch sein. Keine Angst! Das heisst jetzt nicht, dass du krank oder gar pervers bist. Es zeigt, dass auch du einen Fetisch hast.


Jeder Mensch hat diese eine Seite an sich, die er nicht immer zeigen will oder kann.





Fetisch beim Mann
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Wenn ich jetzt anhand meiner Erfahrungen schätze, stehen ca. 70% der Männer darauf, ein Sklave zu sein. Um sich ein besseres Bild davon zu machen, musst du einige Kategorien der Sklaven kennen.


Es gibt zum Beispiel Putzsklaven. Was genau tut so ein Sklave denn?


Der Putzsklave dient einer Domina im Haushalt. Er verrichtet ihre Hausarbeit und verlangt dafür nicht mehr als strenge Erziehung und wenn nötig auch Schläge, um den nutzlosen Sklaven zu erziehen.


Für den Sklaven gibt es nichts Schöneres als für seine Herrin den Haushalt zu machen und dann noch mit der Gerte oder Peitsche den Hintern versohlt zu bekommen. Denn das heisst für ihn, dass die Herrin ihre Aufmerksamkeit dem Sklaven widmet.
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Ein Stundenhonorar für die Herrin wird vorgängig ausgemacht.


Was ein Putzsklave für eine Stunde hinblättern muss, kann zwischen 10.- bis 1000.- Euro liegen. Bei einer erfahrenen Herrin liegt der Preis meistens höher, als bei einer Domina die neu auf diesem Gebiet praktiziert.


Nicht schlecht. Würde sich durchaus lohnen ;-)


Dann gibt es noch den Sklaven der am liebsten 24h Überwachung haben will. Eingesperrt in einem Keller oder noch besser nackt in einem Käfig gehalten werden wie ein Hund. Demütigung, Schläge oder von seiner Herrin als Toilette benutzt zu werden, um nur einige Beispiele zu nennen, gehören zu seinen Vorlieben.


Auch hier ist der Preis Verhandlungssache.


Ich stelle mir gerade vor wie es wäre, wenn ich all die Leute die mir auf den Senkel gehen, so halten und behandeln könnte. Ausser das mit der Toilette, da ist bei mir Schluss. Aber der Rest… Wieso nicht?
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Online-Sklaven sind einer der beliebteren und immer mehr gängigeren Erziehung bei den Herrinnen, da sich diese von überall aus praktizieren lässt. Die Erziehung erfolgt per Mail, Skype, WhatsApp oder SMS.


Diese Beziehungsart zwischen den beiden, erfordert sehr viel Fantasie, Leidenschaft und nicht zu wenig Ideen von einer Online-Domina.


Die Aufgaben und Regeln die ein Sklave befolgen muss, sollten sehr abwechslungsreich und machbar sein.


Das Bestrafen eines Sklaven virtuell, kann sich als sehr schwierig gestalten, da die Präsenz einer Domina einfach fehlt.


Seien wir doch ehrlich, niemand bestraft sich alleine so, wie eine Domina es tun würde. Einen Regelverstoss oder gar die Verweigerung einer Aufgabe bestraft die Herrin nach ihrem Ermessen, sowie nach Lust und Laune.


Der Sklave wird dann aber versucht so hart wie möglich, bestraft zu werden wie es möglich ist.
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Dann gibt es noch die Zahlungssklaven, gerne auch „Zahlschweinchen“ von Dominas genannt. Einen der beliebtesten Sklaven, die es gibt. Logisch, oder? ;-)Auch hier gibt es unterschiedliche
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